
 

Thomas Mann House und Villa Aurora nehmen Stipendien-

programm im neuen Jahr 2027 wieder in vollem Umfang auf 

Berlin/Los Angeles 15.10.2026 – Sechzehn Fellows aus den Bereichen Wissenschaft, Medien, 

Wirtschaft und Kultur arbeiten 2027 im Thomas Mann House in Los Angeles an Fragestellungen 

zum Thema „The Power of Narratives“. In die Villa Aurora reisen 2027 mehrheitlich diejenigen 

Stipendiat:innen nach Los Angeles, die bereits für die Jahre 2025 und 2026 ausgewählt wurden 

und ihre Stipendienaufenthalte nachholen. 

Thomas Mann House 

 

Wir freuen uns, die neu ausgewählten Thomas Mann Fellows vorstellen zu können. Während ihrer 

mehrmonatigen Aufenthalte werden die Fellows im Austausch mit US-amerikanischen 

Kulturschaffenden, Wissenschaftler:innen und der Öffentlichkeit an ihren Projekten zum Jahresthema 

„The Power of Narratives“ arbeiten. Thematisiert wird unter anderem, wie kulturelle, soziale, politische 

und wirtschaftliche Narrative durch neue Medien und technologische Entwicklungen unsere Identität, 

Gesellschaft und Demokratie prägen und wie zeitgemäße, inklusive Formen des Erzählens eine 

gemeinsame Zukunft gestalten können.  

Folgende vierzehn Fellows wurden für das Jahr 2027 vom unabhängigen Beirat des Thomas Mann 

House für Aufenthalte im kommenden Jahr nominiert:  

Der Journalist Volkan Ağar, die Schriftstellerin Nora Bossong, die Politologin Saba-Nur Cheema, die 

Autorin Samira El Ouassil, der Ökonom Marcel Fratzscher, die Gründerin und Geschäftsführende 

Vorständin Nora Sophie Griefahn, die Literaturwissenschaftlerin Esther Heller, der Redakteur 

Thomas Jahn, der Gründer und Geschäftsführende Vorstand Tim Janßen, die Medienwissenschaftlerin 

Evelyn Kreutzer, der Publizist und Pädagoge Meron Mendel, die Journalistin und Autorin Jana 

Petersen, die Mission Lead Tiaji Sio und der Rechtswissenschaftler Dan Wielsch.  

Als Honorary Fellows des Thomas Mann House reisen die Soziologin Eva Illouz und der Soziologe 

Steffen Mau im Jahr 2027 nach Los Angeles. 

 

Zu den Kurzbiografien und Projekten  

 

Die Auswahl der Fellows für das Jahr 2027 traf der unabhängige Beirat des Thomas Mann House: 

Veronika Fuechtner (Literaturwissenschaftlerin, Dartmouth College), Alice Hasters (Autorin und 

ehemalige Thomas Mann Fellow), David Kim (Professor für Europäische Sprachen und Transkulturelle 

Studien, University of California Los Angeles), Esra Küçük (Vorstand der Postcode Stiftung), Georg 

Mascolo (Journalist und Publizist), Michaela Muylkens (Mitglied des Vorstands der Alfried Krupp von 

Bohlen und Halbach-Stiftung), Bernhard Pörksen (Medienwissenschaftler und ehemaliger Thomas 

Mann Fellow) und Bernhard Schölkopf (Informatiker und ehemaliger Thomas Mann Honorary 

Fellow). 

 

 

 

 

 

https://www.vatmh.org/de/tm-fellows-archiv/jahr/2027.html
https://www.vatmh.org/de/tm-fellows-archiv/jahr/2027.html


Villa Aurora 

Die Villa Aurora konnte im Oktober ihren Betrieb als Künstlerresidenz wieder regulär 

aufnehmen. Anderthalb Jahre nach den verheerenden Bränden in Los Angeles konnte die Villa 

Aurora am 30. August im Rahmen eines Open House wiedereröffnet werden und empfängt 

seitdem wieder Stipendiat:innen und Besucher:innen.  

 

Villa Aurora-Stipendiat:innen im Jahr 2027 in der Sparte Bildende Kunst sind Marianna Simnett und 

Sung Tieu sowie Harry Hachmeister und Shirin Sabahi, deren beider Residenzaufenthalte von der 

Berliner Senatsverwaltung für Kultur und gesellschaftlichen Zusammenhalt finanziert werden. Frieder 

Haller wurde als Villa Aurora-Stipendiat für das Jahr 2027 von der Jury des KunstSalon Köln 

ausgewählt. 

Stipendiat:innen der Villa Aurora 2027 in der Sparte Film sind Dieu Hao Do und Sara Summa. Für die 

beiden vom Medienboard Berlin-Brandenburg geförderten Stipendien wurden İlker Çatak und 

Johannes Duncker ausgewählt. 

Villa Aurora-Stipendiat:innen im Jahr 2027 in der Sparte Komposition sind Christina Köhler (Tintin 

Patrone) sowie Masha Qrella deren Stipendium vom Musicboard vergeben wurde. Freya Arde wurde 

von der Initiative Musik für das 2027 erstmals vergebene Filmmusik-Residenzprogramm 

ausgewählt.ausgewählt. 

Stipendiat:innen der Villa Aurora 2027 in der Sparte Literatur sind Helene Bukowski und Ilija 

Matusko. 

Zu den Kurzbiografien und Projekten  

Im Jahr 2028 werden weitere Stipendiat:innen, die ursprünglich für die Jahre 2025 und 2026 

ausgewählt wurden, ihre Aufenthalte in der Villa Aurora nachholen. 

 

Villa Aurora & Thomas Mann House 

Der gemeinnützige Verein Villa Aurora & Thomas Mann House wird vom Auswärtigen Amt, von dem 

Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien und dem Goethe-Institut gefördert. Die 

Berthold Leibinger Stiftung, die Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung sowie das 

Auswärtige Amt finanzieren die Thomas Mann Fellowships. 

Der Villa Aurora & Thomas Mann House e. V. fördert als unabhängiger und parteipolitisch 

ungebundener Mittler der Bundesrepublik Deutschland den geistigen und kulturellen Austausch 

zwischen Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika. Der gemeinnützige Verein vergibt 

Stipendien in den beiden Residenzen Villa Aurora und Thomas Mann House in Pacific Palisades, einem 

Stadtteil von Los Angeles im US-Bundesstaat Kalifornien, und veranstaltet Kulturprogramme in den 

Vereinigten Staaten und in Deutschland. Er hält die Erinnerung an die europäische Exilgeschichte in 

Kalifornien wach, vermittelt ein zeitgemäßes, vielfältiges Deutschlandbild und ermöglicht ein 

gemeinsames Nachdenken über gesellschaftliche, kulturelle und politische Herausforderungen. 
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